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Trauerfeierlichkeiten für Kaiſer Friedrich
Se Majeſtät der Kaiſer und König haben mittels

Allerhöchſten Erlaſſes dom 20 Juni d J zu genehmigen geruht
daß für weiland Se Majeſtät den in Gott ruhenden
Kaiſer und König Friedrich eine Trauerfeier am
24 Juni d J in allen Kirchen ſtattfindet Es wird
bei dieſer Kirchenfeier zur Verleſung gelangen folgende

Bekanntmachung des Ablebens
Sr Majeſtät des Allerdurchlauchtigſten Großmächtigſten

Kaiſers Königs und Herrn
Herrn Friedrich

Deutſchen Kaiſers und Königs von Preußen c
Eine neue Heimſuchung hat Gott der Herr über uns verhängt

Nach Seinem unerforſchlichen Rathſchluſſe iſt binnen wenigen
Monaten der zweite Deutſche Kaiſer aus dieſem Leben abgerufen
worden Am 15 Juni 1888 vormittags 11 Uhr 12 Min iſt
unſer innigſt geliebter Kaiſer König rund Herr

Herr Friedrich
ſanft entſchlafen Seit mehr denn Jahresfriſt hat bange Sorge
um das Leben des Theuren das preußiſche und das geſammte
deutſche Volk bedrückt Flammte auch wenn vorübergehend
Beſſerung einzutreten ſchien immer von neuem die Hoffnung
auf nur zu bald mußte ſie in Enttäuſchung enden Menſch
liches Wiſſen und Können hingebendſte Sorgfalt und Pflege
waren machtlos gegen die tückiſche Krankheit welche ſchleichend
die Lebenskraft des geliebten Fürſten untergrub

Nun hat der Königliche Dulder ausgerungen Die Kaiſerin
und Königin trauert um den geliebten ſo treu gepflegten
Gemahl Die Kinder beweinen den liebevollen Vater Die
hochbetagte Mutter beklagt den Verluſt des einzigen Sohnes

Freitag

Das Königliche Haus vermißt ſein theures Haupt Und das S
Volk klagt um den Heimgang ſeines heißgeliebten Landes
vaters

Seine edle Männlichkeit ſeine machtvolle Erſcheinung ſein
ritterlicher Sinn ſeine Leutſeligkeit und Freundlichkeit gewannen
ihm frühzeitig die Herzen Vor allem hingen mit Begeiſterung
ihm an die welche unter ihm gekämpft und geſiegt hatten Der
Süden und der Norden Deutſchlands waren in der Liebe zu
ihm in dem Vertrauen auf ihn geeinigt

Allein trotz der Höhe auf der er ſtand trotz des Ruhmes
der ihn umſtrahlte trotz der Liebe die ihn umgab war
es doch ein Weg tiefſter Selbſtverleugnung den ihn Gott ge
führt hat

An einem der Gedenktage aus der Zeit der Befreiungskriege
am 18 Oktober im Jahre 1831 geboren wurde er in einem
Alter wo andere noch in der Vollkraft des Lebens und Wirkens
ſtehen dahingerafft Von Jugend auf für den Thron beſtimmt
hat er denſelben nur wenige Tage über drei Monate ein
genommen Ein Friedenswerk wollte er vollbringen un
bekümmert um den Glänz rühnbringender Großthaten wollte
er zufrieden ſein wenn ſeine Regierung dem Volke wohlthätig
dem Lande nützlich und dem Reiche ein Segen ſei Gott hat
es ihm nicht beſchieden ſeine in der Stille gereiften Gedanken
und Grundſätze allzumal zu verwirklichen

Ein ſiegreicher Held im Kriege hat er ſich auch als Helden
erwieſen im Dulden und Tragen Lerne leiden ohne zu klagen

dieſe Loſung hat er ſelbſt geübt Still ergeben voll
ungebrochenen Gottvertrauens hat er ſein ſchweres Geſchick ge
tragen und mit jener erhabenen Tapferkeit die er in zahl
reichen Schlachten bewieſen hat er auch dem nahenden Tod
ins Angeſicht geſchaut

Nun er von uns geſchieden iſt wollen wir ihm ein ehrendes
Gedächtniß bewahren Laßt uns Gott danken für alles was
durch den Entſchlafenen für unſer Vaterland geſchehen iſt
Laßt uns auch zu Gott flehen daß er

unſeren nunmehrigen Kaiſer König
und Herrn Herrn Wilhelm II

ausrüſte mit der Kraft aus der Höhe damit er ſeines erhabenen
Berufs warte Gott zu Ehren und dem Volke zum Segen
Wir alle aber wollen uns demüthigen unter die gewaltige
Hand Gottes damit wir auch erfahren Tröſtet tröſtet mein
Volk ſpricht euer Gott Amen

In einem Bericht den der pariſer Soleil unterm 15 d über
die letzten Tage unſeres Kaiſers Friedrich erhält heißt es u a

Erwin Falt
Roman in drei Bänden

Von M Gerhardt
Forkſetzung

Bald nach ſeiner Rückkehr in die Hauptſtadt Gerda blieb
noch einige Wochen auf dem Gut traf Profeſſor Cruſius
dort ein Er hatte beim Miniſterium eine Subvention zur
Erweiterung ſeiner neueingerichteten Klinik beantragt und kam
dieſe Angelegenheit perſönlich zu betreiben da man ihn mit
unbeſtimmten Verſprechungen hinhielt Cruſius war eine große
breitſchulterige Geſtalt mit ſtarkem Kopf und etwas gebeugtem
Nacken Sein Haar war vor der Zeit ergraut und gelichtet
ſeine Züge trugen die deutlichen Spuren eines in körperlicher
und geiſtiger Arbeit ſich aufreibenden Lebens Aber die un
verwüſtliche Jugendlichkeit des Jdealiſten den die eindringendſte
Kenntniß der Nachtſeiten des Lebens in ſeinem Glauben an
die Zukunft der Menſchheit mit beirren kann des thätigen
Menſchenfreundes der ſeinen Lebensberuf darin findet dieſe
Zukunft zu fördern ſchimmerte im Blick ſeiner hellen Augen
im Ausdruck ſeiner Züge die trotz ihres etwas plumpen

Schnittes niemand der ihn näher kannte häßlich fand
Ganz erfüllt von ſeinem Unternehmen dem ſeit zwei Jahren

jede Stunde ſeines ebens gehörte ſprach der Profeſſor viel
und gern davon Bis jetzt hatte die Klinik nur Koſten und
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zwar beträchtliche verurſacht er hatte bei ihrer Einrichtung be
und den dabei angeſtellten ärztlichen Kräften keinen Aufwand
geſcheut und die Kranken waren faſt ausſchließlich unentgeltlich
aufgenommene Arme

Aber die Reſultate ſind glänzend erklärte er mit leuchtenden
Augen Die Heilmethode bewährt ſich einige meiner HerrenKollegen die mich benich ſo einmüthig und erbittert bekämpfen enden eweis indem ſie im ſullen Verſuche damit anſtellen

Schon ſind mir npig Patienten von ihren Hausärzten zugeſchickt worden und die Anzahl der h Kli Mbeſuger
nimmt langſam aber ſtetig zu Jetzt kommt alles darauf an
daß ich mich ein paar Jahre halten kann

n Ewige Schmach für die Menſ

der Aeltere die übrigen hier anweſenden Großfürſten der Miniſter

1 Veilage zu Nr 144 der Saglegeitung

Am Nachmittag ſchrieb der Kaiſer ſeinen letzten Willen über
Familienangelegenheiten nieder Hierauf nahm er ein Blatt Papier
und ſchrieb auf daſſelbe folgende Worte Jch fühle daß
Mackenzie alles gethan hat was die Wiſſenſchaft und die Ergeben
heit ihm eingeben konnten um Mein Leben zu verlängern und
ich danke ihm von ganzem Herzen Der Kaiſer gab dieſes Blatt
der Kaiſerin indem er einen Blick voll Wohlwollen auf Dr Mackenzie
richtete Dann nahm er ein anderes Blatt auf das er folgendes
ſchrieb Jch habe meine Pflichten gegen Gott und gegen mein
Land möglichſt erfüllt ich fühle daß mein Ende nahe iſt aber
Gottes Wille geſchehe Dies Blatt gab er ebenfalls der Kaiſerin
welche es laut aufſchluchzend las

Aus Anlaß des Ablebens des Kaiſers Friedrich hat der
Kaiſer von China in der außergewöhnlichen Form eines ſehr
rpathch gehaltenen kaiſerlichen Dekrets welches der chineſiſche

eſandte am Montag abend in einer beſonderen Note an den
Staatsminiſter Grafen v Bismarck übermittelte ſein Beileid aus
gedrückt

e

Ueber Trauerkundgebungen im Jn und Auslande
liegen uns heute noch folgende Depeſchen vor

Berlin 20 Juni Jn Veranlaſſung des Hinſcheidens Sr
Majeſtät des Kaiſers und Königs Friedrich III ſind noch von
folgenden Städten dem hieſigen Magiſtrat Beileids Telegramme
zugegangen aus Teplitz und aus Maddaloni

Karlsruhe 20 Juni In der heutigen Sitzung der erſten
Kammer gedachte der Präſident v Seyfried in bewegten Worten
des Ablebens des Kaiſers Friedrich Geheimrath Hermann Schulze
r darauf einen Ueberblick über das Leben des ver
ewigten Kaiſers und fügte hinzu Wenn am Sarge des Kaiſers
Wilhelm die Erinnerungen an ein thatenxreiches Leben uns be
wegten ſo gelten die Schmerzen bei dem Hinſcheiden des erhabenen

ohnes den geknickten Hoffnungen die mit ins Grab getragen
wurden Dennoch ſtehen wir nicht hoffnungslos am Sarge
Gerade jetzt haben wir die ſtaatsmänniſche Weisheit der Gründer
des Reichs anzuerkennen Während ſonſt das alte Reich mannich
fach als Vorbild gedient hat ſo werden jetzt die Klippen der Wahl
monarchie vermieden Das Reich hat alle Vorzüge der Erb
monarchie Wie der hochſelige Kaiſer die Liebe und Verehrung
des Vogr Volks in ſein Grab nimmt ſo bringt daſſelbe Volk
dem Sohne das feſte Vertrauen entgegen daß Er im Geiſte der
großen Ahnen mit ſicherer Hand die Geſchicke des Vaterlands
leiten werde Die Sitzung wurde hierauf aufgehoben

Wien 20 Juni Mit Bezug auf die Deutungen welche
eine gewiſſe Stelle des dem hochſeligen Kaiſer Friedrich von dem
Präſidenten der Reichrathsdelegation Dr Smolka gewidmeten Nach
rufes erfuhr iſt das Fremdenblatt von Smolka ermächtigt zu
erklären daß ihm jede Abſicht ixgend jemand zu verletzen voll
kommen fern gelegen habe Smolka glaube daß er ſchon mit
Rückſicht auf ſeine dem Kaiſer Wilhelm und dem Kaiſer Friedrich
gewidmeten von dem wärmſten Gefühle und der aufrichtigſten
Herzlichkeit eingegebenen Reden davor hätte bewahrt ſein könnenin irgendwelche Phiehangen mit Tendenzen und Aeußerungen

ewiſſer Organe gebracht zu werden welche gerechte Jndignativn
vorrufen und die er auch ſonſt mißbillige Jhm der das

deutſch öſterreichiſche Bündniß wiederholt als die werthvollſte
Errungenſchaft hingeſtellt habe werde man doch ſchwerlich Ge
häſſigkeit gegen Deutſchland oder Preußen vorwerfen können
37 beſagte Stelle ſei nur dem einfachen menſchlichen Gefühl
entſprungen

Peſt 20 Juni Jn der Generalverſammlung der haupt
ſtädtiſchen Repräſentanz hielt der Oberbürgermeiſter dem Kaiſer
Friedrich dem mächtigen Verbündeten Oeſterreich Ungarns einen
überaus warmen Nachruf Darauf beſchloß die Verſammlung
einhellig die ſchmerzliche Theilnahme der Hauptſtadt in einem
Protokolle niederzulegen und dieſen Beſchluß dem Miniſter

r behufs Weiterleitung an die kompetente Stelle zu
unterbreiten

Linz 20 Juni Der Gemeinderath beſchloß einſtimmig die
allgemeine Theilnahme der Bevölkerung an dem Hinſcheiden
Kaiſer Friedrichs zur Kenntniß der ſtädtiſchen Behörden Berlins
zu bringen

eute fand in der Münſterkirche ein vonBern 20 Juni
der deutſchen Geſandtſchaft veranſtalteter Trauergottesdienſt für
weiland Kaiſer Friedrich ſtatt Demſelben wohnten ſämmtliche
Mitglieder des Bundesraths faſt das geſammte Perſonal der
hieſigen Geſandtſchaſten und ein ſehr zahlreiches Publikum bei

Petersburg 20 Juni Heute nachmittag fand in der
lutheriſchen Petrikirche ein feierlicher Trauergottesdienſt für
weiland Kaiſer Friedrich ſtatt welchem der Großfürſt Nikolaus

22 Juni 1888
re

v Giers das diplomatiſche Corvs die Generalität Stabsoffiziere
und die hier anweſenden deutſchen Reichsangehörigen beiwohnten

Deutſches Reich

O Berlin 20 Juni Jn den Zeitungen werden jetzt viel
fache Erörterungen laut wo Kaiſer Wilhelm ſeinen
dauernden Aufenthalt nehmen werde und es iſt behauptet
worden der Kaiſerliche Hof werde das Marmorpalais ver
laſſen und demnächſt in das hieſige königliche Schloß über
edeln Dieſe Meldung iſt jedoch dem Vernehmen nach
urchaus unbegründet Das Marmorpalais wird der Kaiſer

lichen Familie noch dieſen Sommer hindurch als Reſidenz
dienen Daneben bildet das königliche Schloß zu Berlin die
eigentliche Reſidenz welche die Mitglieder der Kaiſerfamilie
bei ihrem zeitweiligen Aufenthalte hier und während der
Winterzeit aufnimmt Kaiſer Wilhelm II wird die vom ihm
bisher bewohnten Räume des Schloſſes an der Ecke des
Schloßplatzes und der Schloßfreiheit auch weiterhin bewohnen
wahrſcheinlich dürften aber noch weitere Räume als die bisher
benutzten hinzugezogen werden auch ſind mancherlei Verände
rungen baulicher Art zu erwarten Es t aber durchaus
falſch wenn behauptet wird daß derſelbe Theil des Schloſſes
ſchon von Friedrich Wilhelm IV als König bewohnt worden
ſei Dieſer König hatte ſich vielmehr den älteſten Theil des
Schloſſes als Wohnung ausgewählt nämlich denjenigen vom
Mitteldurchgang der Breitenſtraße gegenüber bis zur Kur
ſürſtenbrücke dort bewohnte er den erſten Stock Als Friedrich
Wilhelm IV zur Regierung kam waren alle Thore des
Schloſſes ſtets geöffnet und der Durchgang war dem Volke
nach allen Richtungen hin geſtattet erſt nach der Revolution
als die eiſernen Gitterthore des Schloſſes ausgehoben und in
die Spree geworfen worden waren wurden ſämmtliche Thore
geſchloſſen und nur der noch heute benutzte Mitteldurchgang
von dem Schloßplatz nach dem Luſtgarten offen gelaſſen
Hinſichtlich des Sommeraufenthaltes des Kaiſers Wilhelm II
dürfte in den nächſten Jahren eine Aenderung eintreten es
liegen Anzeichen dafür vor daß Schloß Sansſouci inſtand
geſetzt und vom nächſten Frühjahr ab die Kaiſerliche Familie
aufnehmen wird

K Berlin 20 Juni Wie W vor längerer Zeit u her
worden iſt zwiſchen der preußiſchen Regierung und dem
Senat von Lübeck ein Uebereinkommen wegen gegenſeitiger
Anerkennung der Befähigungszeugniſſe für Lehrerinnen
und Schulvorſteherinnen getroffen worden Bisher waren die
Prüfungen im Freiſtaate Lübeck ausſchließlich vor einer von dem
Ober Schulkollegium ernannten Kommiſſion Jn
zwiſchen ſind auch bei der ſtaatlichen Lehrerinnen a
daſelbſt durch eine von der Ober Schulbehörde erlaſſene Ordnung
Entlaſſungsprüfungen für Lehrerinnen an Volksſchulen eingerichtet
worden und der preußiſche Kultusminiſter hat daher nach Ver

einbarung mit dem Senate beſtimmt daß die in dieſen Ent
laſſungsprüfungen erlangten Befähigungszeugniſſe als Volksſchul
Lehrerinnen gleichfalls für das Königreich Preußen als giltig
anerkannt und deren Jnhaberinnen zum Schuldienſte im dies
ſeitigen Staatsgebiete zugelaſſen werden Jn dieſen Entlaſſungs
prüfungen kann wie der Miniſter in einer bezüglichen Verfügung
ausdrücklich bemerkt die Lehrbefähigung auch für den Turn
unterricht und für den Unterricht in weiblichen Handarbeiten
erworben werden

München 20 Juni Das Kriegsminiſterialblatt
veröffentlicht einen Armeebefehl des Prinzregenten demzufolge
das 1 Ulanen Regiment deſſen Chef bisher der hochſeligeKaiſer Friedrich war Sr Majeſtät dem Kaiſer Wilhelm
verliehen worden iſt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das Journal des Débats erhielt Nachrichten aus Sanſibar

nach welchem der Tod Stanley s nicht zweifelhaft
erſcheint Die von Stanley mitgenommenen Träger ſind bereits
ſeit mehreren Wochen in Trauer über den Verluſt deſſelben
Verantwortlich für die Kataſtrophe ſoll TibboTib ſein welcher
einen alten Groll gegen Stanley bege von dem er ehedem im
Sklavenhandel behindert wurde Es wird Zeit daß die r
Regierung die über das Schickſal Stanley s unterrichtet iſt endlich
einmal mit wahren und authentiſchen Mittheilungen herausrückt

Ms Kaſſel 20 dar Der 25 Kongreß für Jnnere
Miſſion wird in den Tagen vom 10 bis 13 Sept hier ab
gehalten werden

ſollte die immer das Gemeinwohl im Munde führen und zu
ſeiner Förderung beſtellt ſind brauſte Erwin auf

Cruſius zuckte die Achſeln Es geht nichts verloren was
einem wirklichen Bedürfniß der Menſchen abhilft Dringe ich
mit meiner Methode nicht durch ſo wird ein paar Jahrzehnte
ſpäter ein anderer damit als etwas ganz Neuem hervortreten
Von ſolchen Fällen giebt es Beiſpiele
e Und dieſer andere wird ernten wo du geſäet haſt rief

rwin
Auch wir ernten wo unſere Vorfahren geſäet haben mein

lieber Junge, erwiderte der Profeſſor gelaſſen Das hat
nichts Bitteres wenn man die Menſchheit als einen unend
lichen Strom betrachtet in welchem der einzelne nur der
winzige Tropfen und in gewiſſem Sinne mit allen übrigen
Tropfen identiſch iſt Wir ſind doch keine Tagelöhner die
Zug um Zug die n ihrer Mühe einſtreichen wir ſäen
und ernten für die Ewigkeit und warten in Geduld ab ob
ein Körnlein aufgeht und Frucht trägt tte ich nicht Weib
und Kind ſollten mir die pekuniären Erfolge meines Unter
nehmens geringe Sorge machen Aber lebe ich nur lange
genug ſo ſoll s auch daran nicht fehlen

Dies war das Stichwort für Erwin die Vorſchläge War
muth s für eine vortheilhaftere n des Vermögens ſeiner
Mutter zur Sprache zu bringen Er hatte die Sache nach
jener erſten Unterredung noch eingehender mit Warmuth be
ſprochen und das Darlehen Hedwig s mit dem inneren Vor
halt hier Mittel und Wege zu ihrer vor

läufigen Entſchädigung zu finden t rückte er mit einemſchweren Geſchütz von Zah en und ausführlichen Berechnungen

ins Feld und brach dann mit einer ſtürmiſchen Attake feuriger
Ueberredungsgründe über die erſchütterten Stellungen des K
Gegners herein Es würde ihm eine Laſt von der Seele
nehmen ſchloß er wenn durch eine kluge Operation die
durch ſeine Studienjahre entſtandenen Ausfälle gedeckt werden
könnten

Dein verſtorbener Vater verwarf grundſätzlich jede Geldne lieber Sohn wandte den h den
Einer Kaufmannstochter ſind deren Gefahren ſehr gegen

it wenn ein ſo areiches ntecnehnen an der Knauſerei bornirter ſeine tern
n

wärtig und Johannes giebt es ſicher t zu wir unsden m gege vigt ew vo

Jch liebe Mama kann mit gutem Gewiſſen weder daſür
noch dagegen ſtimmen, verſetzte der Profeſſor Jch bin kein
großer Rechner aber was Erwin da vorbrachte klang ganz
exakt und einleuchtend Dergleichen Spekulationen ſind an der
Tagesordnung ja noch weit gewagtere laufen glücklich abJch kann nicht leugnen der ebante über Nacht reich zu
werden ohne daß ein anderer dabei zuſchaden kommt hat etwas
Einſchmeichelndes

Wie wäre das möglich fragte die ſkeptiſche Räthin Jch
kann ja dieſen weitläufigen Rechnungen t folgen aber
gerade darum mißtraue ich ihnen

Jſt denn Warmuth ein Mann der Vertrauen verdient
fragte der Profeſſor

Unbedingt verſicherte Erwin Jch habe wahrlich kein
blindes Vorurtheil für den Mann im Gegentheil aber er
iſt bei aller Waghalſigkeit ein klarer und nüchterner Kopf und
ſein guter Wille mein Beſtes nach allen Kräften zu fördern
kann nicht dem geringſten Zweifel unterliegen

Das iſt richtig ſo beſtätigte Frau Falk Du weißt
Johannes Erwin hat ihm einen wichtigen Dienſt geleiſtet
Aber was würde Agnes dazu ſagen

Agnes warf Erwin unmuthig ein Die Zuſtimmung
ihres Gatten genügt ſollte ich meinen handelt ſich um
dein Geld Mama

Jch betrachte mich nur als die Verwalterin des Vermögens
lieber Sohn das nach meinem Tode euch zufällt, erwiderte
die Räthin Der Kinder wegen wird Agnes nicht wünſchen
daß ihr Erbtheil gefährdet wird Nicht wahr Johannes ſie
wird es ſo auffaſſen

Hm, brummte der Profeſſor mit bedenklicher Miene ſein
wen an ſo beſcheide ich mich ſagte Erwin empfindlich

Nun gut ſo beſcheide ich mich ſag n emp
und t ſich Agnes iſt natürlich Autorität in Geſchäfts
angelegenheiten und hat in der Familje die ausſchlaggebende
Stimme Agnes könnte etwas einzuwenden haben Laſſen
wir alſo die Sache ruhen

Er verließ das Zimmer und der Profeſſor blickte ihm
ſchüttelnd nach Hedwig aber die mit ihrer rbeit

igend und dn We n zuhörend am Fenſter geſeſſen ſtand



e

e

e

1

m

n

e tenr 5 erregene 2 e S

Gerichtsverhandlungen
A Deſſau 20 Juni Berechtigtes Aufſehen erregte die Feſt H

nahme des Kaſſirers der Sparkaſſe der Stadt Ballenet des Kämmerers David Schu t er Die Verhaftung
erfolgie weil bei einer Prüfung der gedachten Kaſſe größere
Beträge fehlte Heute ſtand Schuſter vor den Geſchworenen
unter der Anklage der Unterſchlagung in amtlicher Eigenſchaft
empfangener Gelder verbunden mit unrichtiger Buchführung
Der Angeklagte iſt 63 Jahres alt evangeliſch verwittwwet un
unbeſtraft und iſt geſtändig zu Ballenſtedt als Beamter a im
Laufe der Jahre 1879 bis 1882 mittels dreier re
Handlungen Geldbeträge von 2106 337 M und 195,75

im Laufe der letzten 10 Jahre von den von ihm zu
vereinnahmenden Steuern Gelder im Geſammtbetrage von etwa
2 3000 im 1881 den Betrag von 243 M vor
etwa 3 Jahren den Betrag von 1600 e am 31 März 1886
den Betrag von 1500 in den erſten Monaten des Jahres
1887 den Betrag von 6519,01 ſämmtlich Gelder die er inamtlicher Eigenſchaft empfangen bezw in Gewahrſam hatte ſich

rechtswidrig zugeeignet und in Beziehung auf dieſe Unter
ſchlagungen die zur Eintragung oder Kontrolle der Einnahmen
und Ausgaben beſtimmten Bücher unrichtig geführt zu haben
Angeklagter will die unterſchlagenen Gelder zum Theil zur
Deckung ſeiner Banſchulden er hatte eine Villa vor dem
ſtädtiſchen Lohden erbaut zum Theil aber auch zur
Deckung von in den ſtädtiſchen Kaſſen vorhandenen Manco s oder
ur Deckung der von einem ſeiner Verwandten zu andernädtiſchen Kaſſen eſchuldeten Beträge verwendet haben Die

durch die n en des Angeklagten der Stadt atandenen Fehlbeträge ſind zum großen Theil erſetzt namentli
urch die vom Angeklagten geſtellte Dienſtkaution Daß eine ſo

lange Zeit vergehen konnte ohne daß die Unterſchlagungen aufgedeckt
wurden zeigt daß der Angekl das volle Vertrauen ſeiner Vorgeſetzten
beſaß wie er denn auch in der Stadt Ballenſtedt ſich allgemeinen
Linſehens und großer Beliebtheit erfreute Die Geſchworenen
bejahten die ihnen vorgelegten 8 Schuldfragen und auch die auf
mildernde Uniſſtände lautende Nebenfrage Dieſem Wahrſpruüche
gemäß würde Angeklagter zu einer Gefängnißſtrafe von 3 Jahren
ünd zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die gleiche
Dauer verurtheilt Auf die erkannte Strafe wurden 6 Monate
der erlittenen Unterſuchungshaft angerechnet Die zweite Ver
handlung betraf eine a wegen Meineids Der Angeklagte
Schuhmacher Hermann Wenzke aus Bernbürg iſt am

Febr 1854 zu Drebkau im Kreiſe Kalau geboren evangeliſch
irathet und verbüßt gegenwärtig eine ihm von der Straf

Kammer zu Bernbürg wegen ſchweren Diebſtahls zuerkannte Ge
kängnißſtrafe von 3 Monaten ünd 3 Tagen Er hat ſelbſt Anzeige
Davon gemacht daß er in der Strafſache gegen die Gebrüder
Albert und Otto Hennecke in Bernburg wegen Körperverketzung
in welcher Sache er als Zeuge eidlich vernommen worden eine
falſche Ausſage gemacht habe Auf dieſe Selbſtankläge hin war
die Staatsanwaltſchaft gegen ihn eingeſchritten Die Geſchworenen
ſprachen nach verhandelter Sache indeß das Nichtſchuldig aus
worauf die Freiſprechung des Angeklagten erfolgte

KeMagdeburg 20 Juni Jn der heutigen Sitzung des
Schwurgerichts wurde eine Diebesbande verurtheilt
welche ſeit Jahr und Ta den ine der Neuſtadt durch
Einbruch Raub und Diebſtahl in ſteter ufregu erhalten hatte

S Ft becke t t e en et6 Jahren Ehrverluſt un ize Lachmu
zu 5 Jahren Zuchthäns und dieſelbe Zeit Ehrverhuſt und Polizei
aufſicht Klelnſchmidt zu 1 Jahre Zuchthaus 2 Jahren Ehr
verkuſt und Polizeiaufſicht und der noch nicht 18jährige Keitel
zu 10 Monaten Gefängniß verurtheilt e 4 i

p wer

Pruvvinzial Nachrichten
X Bitterfeld 20 Juni Am Bkifetzungstage des

heimgegaugenen Kaifer Friedrich fanden um 10 Uhr in den
hieſigen Schulen Trauerfeierlichkeiten ſtatt wobei in
den Auſprachen die Schüler auf den Lebensgang des hohen Ver
ewigten hingewieſen wurden Die Stadt hätte reichen Flaggen
ſchmuck angelegt Am Abend deſſelben Tages wurde durch die
vereinigten Männerchöre unſerer Städt auf dem Markt
platze eine ſchöne Trauerfeier veranſtältet wöbei Hr Diakonus
Schönefeldt eine tiefergreifende Trauerrede hielt An Liedern
langer zum Vortrage 1 Jeſus meine Zuverſicht, 2 Jhr
rauernden ſtillet die Thränen und 3 Da unten iſt Frieden

Nächſten Donnerstag wird in der Aula der neuen Schule mit
den Schülern der oberen Klaſſen noch eine Trauerfeier ſtatt
finden Die beiden Miſſionsreiſenden Superintendent
a D Braun aus Caro und Paſtor Strümpfel aus Tauhardt
haben in den letzten 14 Tagen unſere Ephorie bereiſt Sie be
ſuchten die Schulen in den einzelnen Gemeinden um mit den
Kindern über die Miſſion zu ſprechen und hielten in den Kirchen
Feſtgottesdienſte mit freien Nachverſammlungen Am Dienstag
waren nun noch einmal die Geiſtlichen und Lehrer des Bezirks
im Döring ſchen Saale hier zu einer Miſſionskonferenz ver
ſammelt wobei Hr Sup Dreyhaupt den Vorſitz führte Am

Aha die Kleine wird ihm Abbitte thun, ſagte Eruſius
gutmüthig lachend Nicht wahr Hedwig deinem Herzaller
liebſten iſt Unrecht geſchehen

So geht es mir immer, klagte die Sanitätsräthin Jmmer
nimnt ſie Partei gegen mich für Erwin und es wird mir
doch ohnehin ſchwer genug ihm etwas abzuſchlagen

O Mama, vertheidigte ſich Hedwig indem ſie ihre Mutter
mit dem Arm umſchlang ſage ſelbſt biſt du nicht ungerecht
Exwin will doch nichts für ſich
wird er uns ein Beſchützer und Erhalter ſein Er ſorgt nur
für uns und du behandelſt ihn mit ſolchem Mißtrauen

Aber liebe Tochter gerade ſein lebhafter Wunſch unſere
Verhältniſſe zu verbeſſern kann ihn leicht irreführen

Er iſt doch kein Knabe mehr Mama und du ſiehſt wie
e er ſich über die Sache informirt hat

machen wir Frauen es ja immer Wir verſtehen nichts von
Geſchäften und ſind zu engherzig beſſer Unterrichteten Ver
trauen zu ſchenken und wären es unſere Söhne und Brüder

Jch wekte die Kleine giebt ihm ihren letzten Heller hin
und iſt überzeugt ein glänzendes Geſchäft zu machen, ſagte
Cruſius das Mädchen mit ſeinen hellen Augen liebevoll be
trachtend Die Räthin nickte ihm bedeutungsvoll zu

IJch frage lieber gar nicht nach Ich fürchte es ſteht nicht
viel anders Ein Glück daß Agnes ſo verſtändig iſt und ſich
durch keine blinde Voreingenommenheit beſtimmen läßt

Der Profeſſor hatte Hedwig neben ſich auf einen Stuhl
gezogen Er legte ſeinen Finger an ihren Puls und betrachtete
aufmerkſam ihr von der Erregung flüchtig geröthetes Geſicht
Agnes iſt in erſter Linie Mutter und das berechtigt ſie zur
Vorſicht, ſagte er Ich weiß ſie ſieht es ſehr ungern daß
mein Unternehmen ſo weite Dimenſionen aunimmt Wie tie
ich eugagirt bin ſage ich

hätte nicht den Muth
ihr lieber gar nicht obgleich ich weißſich dagegen zu ſtellen L hat

ß für die Bedeutung der Sache Und ſo wird es auch
ſier ſein Wo es 63 darum handelt die Kräfte und Talente

eines Mannes dem Gemeinwohl dienſtbar zu machen da dürfen
ſeine Angehörigen vor kleineren Opfern nicht

ſie

e ihren Herrſchertugenden doch ein zu richtiges Ver

hier ſe

geſtellt ſie läuft vom Chauſſeübergange an der Blancke ſchen

Querprofi

Spezialbureau für Eiſenbahnanlagen hervorgegangene n

Magiſtrats

Noch ein paar Jahre ſo

Aber ſo

Indeß will ich gelegentlich mit einigen Bekannten

fhoffte auf hohen Gewinn Großartige Unternehmungen aller

Steht er einmal auf dem ihm gebührenden Platz in der Weit
ſo kommt das den Seinigen in erſter Linie zugut
überall freilich Aber Erwin hat ein zärtliches n a
Herz Wie ſteht es jetzt mit dem Herzklopfen Hedwig

cken ſein Projekt das er ſcheinbar fallen gelaſſen gelegentliſein h W a r fallen gelaſſen um es gelegentlich

icht 47 e wäree ner Verſtändigung gekoninen hätte nicht Erwin lnerwarket

r 7 r reren er e
ittag fand in der Kirche ein Schlußgottesdienſt ſtatt Daahnen kann erkrankt war und Hr Paſtor D Warneck

aus Rothenſchirmbach nicht kommen konnte hielt Hr Paſtor
Diet rich aus Breitungen die Feſtpredigt Matth 13 47 509
Am Abend fand im Döring ſchen Saale noch eine Nachverſamm
lung ſtatt welche recht zahlreich beſucht war und wobei noch
mancherlei aus dem Gebiete der Miſſion vorgetragen wurde
Die Kollekten in den einzelnen Gemeinden haben über 500 M

ben während für 300 M Miſſionsſchriften verkauft worden
ind

S Schöunewalde 20 Juni Wie wohl überall ſo hat auch
Pr das Hinſcheiden unſeres theuern Heldenkaifers große

rauer hervorgerufen Auf verſchiedenen Häuſern erblickt man
die Trauerflagge und in verſchiedenen Fenſtern die umiflorte Büſte
des Geſchiedenen Das für den 17 und 18 d in Ausſicht ge
nommene Schützenfeſt mußte ſelbſtverſtändlich ausfallen und iſt
auf den 1 und 2 Juli verlegt Hat ſich auch der Stand der
Getreidefelder in letzter Zeit etwas gehoben ſo daß
wenigſtens keine Mißernte zu befürchten iſt ſo ſieht es auf den
meiſten Wieſen doch recht traurig aus Viele welche in anderen
Jahren um dieſe Zeit gemäht werden konnten ſehen jetzt noch
rau ſtatt grün aus An 2 verſprechen beſonders PflaumenVurnen und Kirſchen eine reichliche Ernte Aepfel fehlen dagegen

faſt gänzlich Reichen Segen verſprechen die Nußbäume Trotz
dem wiederholt kleine herrege gefallen ſind herrſcht doch
eine allgemeine Trockenheit auf unſeren ſonſt feuchten Fliren l

e Laudeherg Bez Halle 19 Juni Auch in unſerer Stadt
geben zahlreiche Tranerflaggen von der lietgehereg Trauer
um den heimgegangenen kaiſerlichen Liebling des
Namens der
ewigten iedergelegt worden Die B

äu
eder ende war vorher im

Rathhauſe hier ausgeſtellt es war ein von einer hieſigen firma
ausgeführtes Kunſtwerk Der Krauz hatte T m im Durch
meſſer Er zeigte die Aufangsbuchſtaben vom Namen des Ver
blichenen und das hieſige Stadtwappen in farbiger Ausführung

Löbejün 19 Juni Anläßlich der Beiſetzuugsfeier für den
ochſeligen Kaiſer Friedrich blieben guf Beſchluß enewerbtreibenden h ſämmtliche Geſchäfte von mörgens bis

abends 6 Uhr geſchloſſen Um 10 Uhr fand unter Betheiligung
beider hieſiger Kriegervereine und allgemeiner d
Kirchengemeindeglieder eine erhebende kitchliche Feier ſtatt wobei
W tg inkolus Hardt in gediegener Rede den Verewigten
eierte

h Merſeburg 20 Juni Die Ausführung der für die
Firma Gebr Dietrich Sächſ Thüring Celluloſefabrik hier
rojektirten normalſpurigen Anſchlußbahn don der

Königsmühle nach hieſigem Bahnhofe ſteht unmittelbar bevor
Die Bauleitung iſt dem Jngenieür
Halle übertragen Die Linie der neuen Bahn iſt nach Vor
nahme verſchiedener Aufnahmen und Vermeſſungen endgiltig feſt

abrik auf einer Dammanſchüttung längs der Eiſenbahn dann in
nordöſtlicher Kürvenrichtung die flädtiſche Obſtplantage und den
Weg an der Weißen Mauer ſchneidend zum Klauſenthore und
tritt dann auf den fiskaliſchen zaunſchule bis zur Königsmühle Zur Ausführung der Bahn iſt ein

cklLandwehr und Krieg h J

olkes Zeugnißaädt iſt ein prächtiger n am Sarg
lumenſpend

Theilnahme der

Georg vo Kreyfeld in

eg von der ſtädtiſchen Baum

hielt heute abend der
J eine Traucerfeier für

Kaiſer Friedrich den Allgeliebten ab wobei auch der Müller
ſche Männer Geſang Verein mitwirkte

o Alsleben 18 Juni Geſtern errettete der 15 jährige
Hermann Jerſch aus Müucrena die 6 Jahre alte Tochter des
Schleuſennieiſters La uge hierſelbſt von Tode des Erxtrinkens
Die Kleine war bein Blumenpflücken von dem hohen Ufer in den
Schleuſengraben gefallen und bereits niedergegangen Als derbeherzte Suabe hin kam ſprang er ſofort ins Waſſer tauchte
unter und brachte das Kind glücklich ans La und

Stöften 19 Juni Der er Bonau hieltam Sonntag im Kuhnſſchen Gaſthofe zu Meineweh ſeine
ſehr beſuchte Wander Verſammlung Nach Beſichtigung
der Stände am Orte ſprach Lehrer Schlegel Teuchern über
die Frage Wodurch iſt die Bienenzucht zu heben Redner
trat der Anſicht entgegen daß der Mobilbau an der jetzigen
geringen Ertragsfähigkeit ſchuld ſei meinte vielmehr dieſelbe ſei
in dem derzeitigen Betriebe der Vandwixthſchaft mit zu ſuchen
Darum müßten die Trachtpauſen durch Aushören von Weiß
und Rieſenklee verkürzt und z B der fehlenden Tracht Wäu
derungen nach Fenchelgegenden unternommen werden Die
Erörterung war ſehr lebhaft beſonders war man über den
Nutzen der Abſperrgitter verſchiedener Anſicht Der Vorſtaud
Pehee er Oberſchwöditz ſprach dann über Kunſtwaben Die

reßwaben ſeien den Gußwaben vorzuziehen Jn der Verſanm
ling wurden von demſelben Preßwaben bereitet und eingeklebt
Der Preß Apparat war von Ritſche in Bibrach ünd beſtand aus
e

erammlungwuxde e en mit Einladung zur 17 Generalharren 5 und Musſte ung in Wittenberg 22 bis

Juli S t 5

geführt Jm Kremling ſchen Lokale

Mit Bezug auf eine in Nr 137 unſerer nen enthaltene
Mittheilung aus Erfürt betr eine gerichtliche Verhändlünggegen den Kfm R Dieckmann dort wegen angeblicher Be
leidigung des Polizeikommiſſar Roſt daſelbſt erſucht uns der
Erſtgenannte um Veröffentlichung folgender berichtigenden Dar
ſtellung des Sachverhalts

Es iſt nicht feſtgeſtellt worden daß der Kfin Dieckmann
mit dem Polizeikommiſſar Roſt in Differenzen gekomuien von

letzterem mehrmals zum Verlaſſen des Bureaus aufgefordert
und ſchließlich nur etwas unſaunft hinausgeſchoben wörden iſt
Dieſe Behauptungen wurden lediglich vom Polijzeikomuniſſar
M nufgeſtellt Nach den Angaben des Beſchuldigten iſt er indeſſen
vom Kommiſſar ohne Veranlaſſung gepackt und mit Gewalt
aus dem Zimmer hinausgeworfen worden wobei ihm die voneinem erfurter Arzte beſcheinigten Mißhandiungen zugefügt

worden ſind Endlich iſt der Termin nicht vertagt wörden
weil der Kommiſſar ſich nicht mehr auf den Namen der bei
dem Vorſalle anweſend geweſenen Frau beſinnen konnte

Jondern weil das Gericht die Weigerung des Kömmiſſars der
die Frau nicht nennen wollte nicht anerkannte und die Staats
auwaltſchaft mit der Ermitteling und Lad ung der Frau zu
beauftragen für erforderlich erachtete ſowie endlich weil die
Vorladung und rzgin eines jetzt in Frankfurt a M

umfangreicher Grundſtückserwerb nöthig geworden
wird ganz aus Eiſen hergeſtellt werden zum
erforderlichen Zeichnungen Nivellements und Situationspläne

und
Schriftſachen ſind ſämmtlich aus dem vorgenannten eſchen

W Staſefurt 19 Jun In der heutigen Sibung der Sedt
verordnetenver ſammlung wurde un a der Antrag des

ſich mit der Legung unterirdiſcher Telegraphenleitung en in einigen Straßen der Stadt ſeitens der
kaiſerl Poſtbehörde einverſtanden zu erklären genehmigt nachdem
an den vereinbarten Bedingungen einige Abänderungen erren
waren Den wichtigſten Gegenſtand der Verhandlung bildete die
ſeit langem ſchwebende anderweite Regulirung der Trink
waſſerange legenheit Seit Monaten iſt das in der
ſtädtiſchen Ritterflur erbohrte Waſſer im rechtsſeitigen Stadttheil
auf ſeine Verwendung für den häuslichen Gebrauch erprobt indem
das Waſſer unmittelbar in die Rohrleitungen gepümpt wird Ob

dies Waſſer in der Güte dem bisherigen gänſefurter Waſſer
edeutend nachſteht ſind Momente über der Geſundheit ſchädliche

Beſchaffenheit nicht bekannt geworden Dagegen iſt die Klage
allgemein daß es einen leichten ſalzigen Beigeſchmack habe einen
rothen Bodenſatz hinterlaſſe und theilweiſe ſehr trübe ſei Letzterer
Umſtand erklärt ſich indeſſen aus der regelwidrigen Zuführung
wobei das Waſſer gegen den früheren Lauf in den Röhren
ſozuſagen beet den Strich fließen müß Hierbei wird der in den
Röhren abgelagerte Bodenſatz Roſt 2c aufgerührt und gelangt
ſomit auch in die Hausleitungen Wenn aber erſt eine eigene
Waſſerſtation in der Ritterflur errichtet ſei werde bei techniſch
richtigerer Zuführung auch dieſe Trübung des Waſſers mit der
Zeit verſchwinden Auf beſonderen Antrag wurden die Verhand
lungen über den Gegenſtand in nichtöffentlicher Sitzung weiter

O nur beim Treppenſteigen und manchmal abends ein
wenig ſonſt nie e

Und der Schlaf
Ein paar Stunden ſchlafe ich faſt jede Nacht

Faſt jede Und das Kopfweh e
O daranbin ich ſo gewöhnt das beachte ich gar nicht mehr
Wenn ſie nur ordentlich eſſen wollte klagte die Räthin
Aber liebe Mama wenn ich doch nicht hungrig bin
Wie viel Stunden giebſt du jetzt Hedwig fragte Cruſius

Nur drei bis vier täglich eAn zwei Wochentagen ſechs, verbeſſerte die Räthin
Und die meiſten auswärts und überall in der zweiten

und dritten Etage
Das iſt hier in Berlin nicht anders lieber Johannes
Freilich das geht aber ſo nicht weiter mein Kind Die

on außer dem Hauſe unterſage ich ganz und gär ver

anden 21Oh Johannes
Ohne Widerrede liebe Hedwig Dafür ſollſt du fleißig

im Freien ſein Jch mache wohl nachher noch eine Verord
nung Was unſere Kinder anbetrifft liebe Mamg wandte
er ſich an die Räthin ſo ſollen die ſicherlich nicht in Frage ſt
komuten wo es ſich um ein Arrangement handelt von dem wir
uns für Sie und Hedwig Vortheil verſprechen Für meine
Kinder ſt ich wird unter allen Umſtänden t in

g ie praktiſcheErfahrung haben über die Angelegenheit reden e
Dies geſchah in den nächſten Tagen Das Reſultat über

raſchte Cruſius doch ein wenig Faſt ein jeder dieſer Herren
war ſelbſt an mehr oder weniger gewagten Spekulgtionen be zu um ſich
theiligt ſo wenig das zu ſeinem ſonſtigen Beruf ſtimmte Jeder

Art ſchwirrten in der Luft und regten die Gemüther auf So
viel Huge Rechner ſo viel gewiſſenhafte Familienväter ſt en
mit gutem Bedacht das Gewiſſe an das Mögliche ſagteun Jſt es meine Pflicht weiſer als ſie ſein zu

Die Folge war daß Erwin wieder Oberwaſſer bekam ür fahren Die Wagen mit den übrigen Gäſten folgen

re drücklicher zu betreiben Dennobch

Der Oberbau
Die zum Projekt

Brückenbauzeichnungen ſowie die gen eng

wohnhaften Werkführers beſchloſſen würde der Aügenzeuge
war und bei einer anderen Gelegenheit den Hergang ſchon
einmal in derſelben Weiſe wie der Angeklagte eidlich ge
ſchildert hat

n 893 mSpndershauſen 20 Juni Der Sammlung des hieſigenSeretns fur deutſche Gefchichts und Alterthums
kunde ſind neuerdings wieder eine Anzahl werthvoller vor
Se Altéerthümer zugeführt worden Auf hiefiger
Stadtgemarkung wurden beim Ausſchachten eines Bau
grundes an der frankenhauſener Landſtraße unter der etwa e m
tiefen aufgeſchwemmten Bodenſchicht 35 Urnen gefunden von
denen zwei außen mit gewandt entworfenen Bogenlinien mit Knoten
an den Verbindungsſtellen verziert ſind während die dritte nur
am oberen Rande vier ganz flache Erhöhungen zeigt Die dünu
wandigen faſt halbkugeligen aus einem bräunlichen glimmerreichen
Thon hergeſtellten Gefäße ſcheinen dem häuslichen Gebrauche

5 ient zu haben Oberamtmann Scheller in Cliugen
bereicherte die Sammlung durch Ueberſendung eines hohen
ſchlanken an der halsartigen Einſchnürung mit ſogenanntem Bind
fadenornament verzierten Beiſatzgefä es von gelbröthlicher
r das beim alten Schloſſe dort zutage gefördert worden war
Die Zuwendung eines großen broncewen Ringes bei Feld
en gel aufgefunden durch den dortigen Oberförſter Spannaus
und einer längeren Reihe von zum Theil feingeſchliffenen und
gang Steinwerkzeugen darunter Reibſteine und

Reibſchalen die Handmühlen unſerer Vorfahren durch Hof
jägermeiſter v Wolffersdorff dem dieſelben von ünter
herrſchaftlichen Forſtbeamten übergeben worden waren mußte
beſonders dankbar begrüßt werden weil gerade an ſolchen Alter

en unſere arm nicht reich iſt Zwei auffallend ſchöne
Stücke hat Apotheker Heſſeſin Greußen eingeſandt eine aus
dem Torf bei Greußen ſtammende dolchartige Waffe aus
einem Röhrenknochen kunſtvoll hergeſtellt und ſodann eine ſog
Handſchelle ein mittelalterliches Folter und Strafwerkzeitg

Das Braunſchw Tageblatt berichtet aus Blankenburg
a H folgende Erinnerung an Kaiſer Friedrich Es war
in den erſten Novembertagen des Jahres 1871 als zu früher
Morgenſtunde Waldhornklänge die Schläfer weckten die nach der
alten Blankenburg zur Ausübung des edlen Waidwerkes als Gäſte
des Herzogs Wilhelm gekommen wären Da war ein froher

Abend im Städtchen dort unten geweſen als alle die fürſtlichen
Heerführer die man in dem beendet en r bewundern ge
lernt hatte ja ſelbſt des neuen wiedererſtandenen Deutſchen Reiches

erſter Kaiſer Wilhelm der Siegreiche im ſchlichten Jagdtleide
von Halberſtadt aus mit eigener Poſt kommend eingezogen waren
in das ſchmucke Städtchen Nun graute der Morgen des erſten
Jagdtages Waidmannsbeil tönte es über den Hof hinüber
auf welchem ſich je mehr die Zeit vorrückte die fürſtlichen Jäger
ſammelten Schließlich waren alle Gäſte bis auf den Herzog
Wühelm und den greiſen Kaiſer verſammelt ſchon fuhr der
Wagen vor der die beiden Souveräue aufnehnien follte die

Flügelthüren des Portals wurden zurückgeſchlagen nun müßten
die Erwarteten gleich erſcheinen Die ührigen Herren beſtiegen
ſchon die Bereitſtehenden e da löſt ſich Kronprinz Fried
wich Wilbelm der einen Sommeranzug hohe Aue und
einen vergoldeten Hirſchfänger die Pfeife im Munde und den Gebirgs

ock in der Hand trug aus der Gruppe ruft den übrigen Herren zu
Ich gehe zu Fuß und ſchreitet auf den init zwei ſtrammen Mus
ketieren des 67 Jufanterie Regiments beſetzten Doppelpoſten des
Portals zu ſchiebt den wackeren Torgauer gar Seite birgt die
dampfende Pfeife in der Taſche und ſteht gls im nächſten Augenblick der Kaiſer gefolgt vom Herzog Wilhelm in der Thür er
ſcheint ſtramm mit dem Gebirgsſtock präſentirend anſtelle des Po
ſtens in vorſchriftsmäßiger Haltung neben dem Schilderhauſe Ge
wohnheitsgemäß ſchreitet der Kaiſer auf den rechts ſchildernden Mann

ihn anzuſehen Doch als der greiſe Monävrch vor
dieſem Poſten ſteht da geht es wie Sonnenſchein über dic Züge
des Antlitzes von der Gruppe der noch anweſenden fürſtlichen
Gäſte herüber ſchallt lautes Bravo der neben dem an noch
auf dem Tritt ſtehende Herzog Wilhelm unterbricht ſchließlich die
wieder entſtandene Stille durch die launig geſprochenen Worte
Seit wann ſtehen Marſchälle Schildwache Der Kaiſer winkte
ab die Poſten rühren ſich Hleiben jedoch ruhig am Plahe bis
die Souberüne den Wagen beſtiegen haben und vom Schloßhof

erſt als der
letzte Wagen unter dem Thorbogen verſchwunden iſt winkt der
Kronprinz dem in ſichtlicher Verlegenbeit ſeitah ſtehenden Mus

Frau Falk mit ihrer Einwilligung und es wäre

Succurs erhalten Fortf folgt
ketier zu wieder an ſeine Stelle zu tretei zieht die Pfeiſe wie

der gus der Tgſche t indet dieſe und geht dann zu Fuß der
vorausfahrenden Jagdgeſellſchaft nach Heilte wo von der
der Blankenbürg die ſchwärze Trauerklagge weithin ſichtharinne
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in Berlin ihr Entſtehen da ſie dieſelbe auf dem ihr pom Kur
fürſten geſchenkten Grund aufbauen ließ Die Straße Unter den
Linden iſt der Kürfürſtin eigenſtes Werk indem ſie perſönlich

die Anpflanzung der Baumreihen leitete Ebenſo find viele kur
en

Frau zurückzuführen

ſcheiden des Kaiſers die unmittelbare Dienerſchaft deſſelben zu

ein Goldſtück mit dem Bildniß Kaiſer Friedrich s

derſelben hielt en 8woſchtſchik Droſchkenkutf
die beiden anderen tapferen Krieger die Danen

des Sſemenoöff ſchen Garderegiments getragen

Orden möch

von dem Hinſcheiden Kaiſer Friedrichs giebt taucht dasre Ereigniß in wehmütiger Erinnerung auf 5

Vermiſchtes

Ein Brief des Kaiſers Friedrich Jn der Predigtwel r Perſius der Hausgeiſtliche des verſtorbenen Keiſet
am Sonntag in der Heiligengeiſtkirche zu Potsdam hielt las der
Genannte auch einen Brief Kaiſer Friedrichs vor den ſelbiger
an ihn von San Remo aus Werte hatte Es heißt in dem
ſelben ungefähr Sie haben wohl recht in Geduld und Ergebung
auszuharren ich habe ja auch die aufopfernde Gemahlin und
liebende Töchter die mich umgeben aber der Gedanke allen
Verhältniſſen in der Heimath entrückt zu ſein iſt ſchwer Man
kann ja doch nicht wiſſen was der kommende Winter dem Kaiſer
in Berlin bringt und die Sehnſucht nach der Heimath iſt großich fühle mich aber trotzdem munter Prediger Perſius ſprach
oft mit thränenerſtickter Stimme bat dann ſeine Gemeinde um
Entſchuldigung da ihm ja nicht blos der Kaiſer ſondern auch
der Freund verloren gegangen ſei der ihm ſein Liebſtes die Er
iehung der Kinder anvertraut habe Es verging kein Reformationsſt wo der Kaiſer als Kronprinz nicht die Heiligegeiſtkirche be

ſuchte wenn er nicht gerade auf Reiſen war Prediger Pexrſius
ilderte den Kaiſer als nie verbittert trotz aller Leiden und

ergerniſſe die ihm ſo oft im Leben nahe getreten und noch am
Sonnabend habe ihm die Kaiſerin auf Todten deutend

L

h Selig ſind die reines Herzens ſind denn ſie werden

ott ſcha e ä 1 Suen Und er war reines Herzens n e
ehe ehe ehe engFrau aus dem ſchleswigholſteiniſchen Haiſe welche als Gemahlin

eines Hohenzollern den brandenburgiſch preußiſchen Thron ziert
Die erſte war die Gemahlin des Kurfürſten Joachim I Neſtor
Eliſabeth eine Tochter Johanns Herzog von Schleswig Holſtein
und König von Dänemark Die Vermählung derſelben fand 1502
zu Stendal ſtatt da in Berlin damals die Peſt herrſchte Eliſa
beth wurde eine treue Landesmutter welche für die durch die
Peſt verwaiſten armen Kinder nach Möglichkeit ſorgte Die Kur
fürſtin Eliſabeth war auch eine warme Anhängerin der Refor
mation und nahm ohne Vorwiſſen ihres Gemahls das Abeud
mahl in beiderlei Geſtalt was zu dem bekannten Zerwürfniß An
laß gab Die zweite ſchleswigholſteiniſche Prinzeſſin warDorolheg die zweite Gemahlin Friedrich Wilhelms des Großen
Kurfürſten deren Vermählung 1667 ſtattfand Kurfürſtin Dorothea
hat ſich beſonders um die Verſchönerung der Reſidenz verdient
gemacht und beſonders verdankt ihr die heutige Dorotheenſtadt

e zur Aufveſſerung der Stadt auf die erlauchte

Prinzeſſin Viktorig ließ am Tage nach dent Hin

ſammenberufen um ihr im Auftrage ihres heimgegangenen Kaiſer
lichen Vaters den Dank abzuſtatten Papa hat mich beauftragt
allen für die Liebe und Treue zu danken init der ſie ihm gedient

vor allem des Präfekten Mit dieſem flohen
t o ſie jetzt die Regieru

Pfund der Präfekt
vfig eine Ant

und bemächtigte ſie
ie in die macedoniſchen Berge von w
enachrichtigen daß gegen Erlegung von 1000

reiheit geſetzt wird Da indeß von S
eintraf und die Räuber daraus nicht unrichtig folgerten

Regierung ſich vielleicht in Geldklemme befin
ebot auf 500 Pfund herunter iſt

dieſen Preis unter den jetzigen Verhältniſſen
g an der Wiedererlaugung ihres Präfekten etwas

e ſo gingen

ſie mit ihrem Ang Es iſt aberfraglich ob auch für
der Regierun
gelegen iſt

Telephon und TelegrapTelephonirt hat man verelts auf eine Entfernung von 1600 k

So weit hat es indeſſen der
ſein älterer B
der mächtigen W

elungen auf eine

bei weiten Entfernungen

ernſprecher noch nicht gebracht w
er Telegraph Neuerdings iſt es nämlich

rn Union Telegraph Company in Amerika
Entfernung von 11,520 Kki direkt telegraphiſche

eichen zu übermitteln Es galt im Intereſſe der Ländesver
meſſung feſtzuſtellen wie lange ein telegraphiſches Zeichen braucht

ch der Sternwarte zu Camb
der Oſtküſte zu gelangen Die Entfernung zwiſchen beiden Punkten

n dem Zweck wurden zwei Leitungen zwiſchen
beiden Endpunkten verbunden worauf der Beamte in San Fran
cisco ein Zeichen gab Nicht wenig erſtaunt war er das Zeichen
in weniger als einer Sekunde in der anderen Leitung zurückzu

Nachdem man in den Stromkreis eine a
Uhreingeſchaltet und mehrere Minuten lang alle Sekunden ein

eichen durchgelaſſen hatte ergab
legung der Strecke in der
kunden gebrauchte

Francisco na

beträgt 5520 m 3

xonomiſche

daß der Strom zur Zurück
bisweilen gar nur 0,65 Se i 18,87 13,85 bez u G 18,87 Br

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Baden Baden 20 Juni Telegr Jn der heute hier

tagenden intermationgalenWinterfgahr
für 188889 waren 89 mitteleuropäiſche Eiſenbahnverwaltungen
und Dampfſchiffahrtsgeſellſchaften durch ca 100 Abgeſandte ver

Regierungsvertreter waren für mehrere Staaten erſchienen
Der Winterfahrplan ſoll allgemein am 1 Okt in Kraft treten

förtab die von den einzelnen Verwaltungen herqus
gegebenen Kursbücher c nicht mehr zur Korrektur auszutauſſchen

Die Konferenz betr den Sonimierf
U am 18 Jan n J ſtattfindenppenberäthungen werden nöch zwei Tage in

ahrplan konferenz

der Antrag

wurde angenommen

ſchließenden Gru
Anſpruch nehmen

Ausſchreibung und Vergebung von Lieferungen
Halle a 21 Juni Bur Einrichtung einer Central

Provinzial Jrrenanſtaält

22

Waſſer verſorgung für die enAltScherbitz bei Schkeuditz ſollen folgende Arbeiten als
1 die Ausführung von Sammelbrunnen 2 desgleichen eines
Pumpenſchachtes nebſt Stollen und der Maſchinenfündamente

der Rohrleitungen im W
vergeben werden Anſchlag Zeichnungen nebſt

er Unterzeichneten Gr

ente average Sanutos

und die Herſtellun Wege öffentlicherWettbewerbun rdenBedingungen liegen im Geſchäftszintmer hueter
Steinſtr 41 aus auch ſind bezügliche Angebote dahin bis zum

Juni vorm 10 Uhr einzuch und läßt jedem ſein Bildniß zum Andenken überreichen
Mit dieſen Worten übergab Prinzeſſin Viktöria n

Am 18 Juni Padem Sterbetage unſeres ünvergehlichen
Kaiſers Friedrich wurden bei dem Haupt Telegraphenamt uBerlin zuſammen 36,695 Telegramme ver dte et
eſind in Potsdam 1134 in Wild n 177 e
worden Der Verkehr der
trug 573 Telegramme mit 16,400 Worten

ark 177 Sele n behandeltaisſtation a a
Der Fernſprechverkehr auf den Verbindungsleitungen von Potsdam nach Berlin

umfäßte 1060 Geſpräche Am 18 Juni dem Beiſetzungstage ge
langten in Potsdam 736 Telegramme zur Behandlüng

Die Familie Puttkamer ſoll nach der Behauptung
polniſcher Zeitungen ſlawiſchen Urſprungs ſein Sie ſtammt

danach ab von Süensco Swientoslaw pommerſchem Kammer
rru podkomorz Aus dem in der Familie erblichen Rechte

die Würde des podkomorz zu führen ſei mit der Zeit der Name
Puttkamer entſtanden Anfang des 17 Jährh ſiedelten einige
Mitglieder dieſer Familie nach Kurland und von da nach
Litthauen und Polen über in Litthauen beſteht noch gegenwärtig

zein Zweig der Familie Puttkamer o
ITrinken Sie vielleicht Ambrvſiar e Da das

Sonntagsgeſetz gegenwärtig in Philadelphia tnit rigoroſer Strenge
t eführt wird und alle Kneipen infolgedeſſen hermetiſch ver
ſchlo ind ſehen ſich die durſtigen Bewohner der Stadt der
Bruderliebe gezwungen an Tage des Herrn nach ſolchen Plätzen
in der Umgegend auszuwandern an welchen die Bierquellen noch
nicht durch die höhe Obrigkeit verſtopft worden ſind Eine dieſer
Wallfahrtsorte in der Nähe von Philadelphia iſt das Städtchen
Glouceſter im Nachbarſtaate NewJerſey Dorthin waren letzthin

nicht weniger als 35,000 Männlein und Weiblein aus dem
Großen Dorfe am Delaware gezogen um ſich an den Gaben

des Gambrinus zu erquicken Da aber auch in Glouceſter an
den Sonntagen öffiziell kein Bier verzapft werden darf wurde
der edle Stoff in Flaſchen verkauft welche laut Etikette rig
eiit nervenſtärkeundes Mittel enthielten Von dem neuen Ambroſia
ſollen koloſſale Quantitäten vertilgt worden ſein von einer Nerven

dem Ausfluge aber nichts geſpürt haben
S ſRuſſiſche Gardeſoldaten als Räuber Die

Manueszücht unter den ruſſiſchen Gardeſöldaten die man doch
als eine Elitetrnppe anſehen muüß zeigt nachſtehender Vorfäll in

recht bedenkkichem Lichte Man meldet aus Petersbürg Dank
der hiefigen Hauspolizei den an den Thoren der Häuſer Wache

haltenden Hausknechten hört man hier faſt nie etwas von Ueber
ällen auf offener Straße und auch verhältnißmäßig wenig von

Einbrüchen Diebſtählen c Aufgrund dieſer Sicherheit iſt es auch
ganz gäng und gäbe daß ſich Damen ſelbſt in ſpäter Nachtſtunde

ohne männliche Begleitung auf die Straße wagen und Mieths
führleitte zur Fahrt nachhauſe benutzen Dieſes wohlbegründete

Sicherheitsgefühl hät leider vor kurzem einen gewaltigen Stoß er
halten Zwei Damen fuhren um 11 Uhr nachts in einer Droſchke
durch den Jnſhenernij Perenloc der in der Nähe des Cirkus
Ciniſelli und des früheren Palais des Kaiſers Paul I liegt
Plötzlich ſtürzten ſich anf die Nichtsahnenden drei Stentttſgeg iſt

jer inSchach währendunter Mißhandlun en beraubten Als ſchließlich auf das Ge
ſchrei der Damen Hilfe herbeieilte war es den Räubern bereits
elungen mit ihrem Raube zu entfliehen Die Frechheit des ealles iſt eine beiſpielloſe umſomehr als wenn auch der

genannte Perenloc wenig belebt t doch einige hundert Schritte
eberfa

vom Schauplätze das et Le
11 Uhr nächts jetzt ſo he
Augen leſen kann Die Danien von denen

der Jswoſchtſchit aber behauptet die Räuber ie Uniform
at derſelbe richtig

er üer ſo kann die That da es zwei Stunden nach dem Zapfen
reiche war und dieſes Regiment den Nachtdienſt hatte nur von

einer Patrouille deſſelben verübt worden ſein Die Polizei hat
nach dieſer Richtung hin Nachfoxſchüngen eingeleitet ſoll aber dabeie g ſtoßen das beauf paſſiven Widerſtänd ſeitens des Regiments

veiflicherweiſe eine ſolche Schmach nicht auf ſich nehmen will und
ollten die Schuldigen was ja noch nicht bewieſen iſt wirklich in

demſelben z ſuchen ſein die Angelegenheit wohl am liebſten h
et entziehen und durch Anwendung von Hausmitte

te nBülgariſche Räuber Eine Schaar von etwa 50 beweſfueten Mk

nüngstermine Montag
roten Die LandesBauinſpektion Halle a S

n Wollmärkte 790 12
mittags Die feſte Eröffmimg der londoner Auktidn

auf den hieſigen Wollhandel
Berkin 20 Jünt

vollen hat einen belebenden En
nicht auszuüben vermochte Das Geſchäft im offe

Amſterdam 20 Juni Telegr Weizen auf Termine niedriger per5 196 Roggen loco niedrig Termine ge r per Okt 103 à 104
Leith 20 Juni Telegr Geſchäft Preife zu Gunſten der Käufer
Li do 19 Juni Telegr Mehl d niedrigerſeew rn 18 V Telegr Viſible Suply an Weizen 25,247,000

Buſhels
New York 18 Juni Telegr WeizenVerſchiffungen der letzten Woche

atläntiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 88,000c a len r do nach anderen Häfen des Kontinents 14,009 do
von Kalifornien und Oregon nach Großbritannien 24,000 do nach anderen
Häfen des Kontinents Arts

Zucker
Magdeburger Börſe

19 Juni 20 Junlranulated M Mtallzucker I 7 re J 7 7 hruzucker r rKorn dierd de 22,90 23 15 22 90 23 15
nent 880 21,85 22 10 21 8522 10a r 16 00 18 30 16,00 18 80

Tendenz am 20 Jnni Unverändert

19 Juni 20 Junt

h et nin Brodraffina 28em e 27 50 25 27 59 28 25
Gem Melis R 26 50denz am 20 Juni Ruhig aber feſtv Rohzucker I Produkt

Durchgehend f a B Hamburg
j 43,85 Bri 13 821 G

ehe n e
d d h e nDez O Brob Leg r u Br 12,70 G

Tendenz RuhigDie Rertenen der Kaufmannfchaft
eg 26 Juni Rihenrohzucer I Produtt Baſis 88 Neudement

frei re per Juni 18,80 ver Juli 13,70 per Aug 13,75
per Okt Nov Dez 12,45 att

Hamburg 20 Juni Nachtmittagsbericht Rübenrohz cker T Produkt
Baſis 880 Rendement wy an o n tig Juni 13,90 per Juli 13,70

13,70 Ott Nov Dez 12 45 igter ſen 20 Juni gibe er Sofort 36 99 Fres per Juni
36 25 Fres JuliAug 36 25 Fres Hkt Dez 30,25 Fraucs

London 20 Jnnt elegr 9600 Javazücer 15e z ruhig Rüben
rohzucker 13775 ruhig

Paris 20 Junt Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 38,00 dWelßer Zuder ruhig Nr 3 per 100 Kg ber Juni 41,10 per Jl 41,25 ver
JuliAtig 41 25 pr Okt Jan 86Newe ort 19 Junt Telegr, Zucker Jair refining Muscovados

als Kaffee
e Hambürg 20 Juni Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sag

s Hamburg 20 Juni vorm 11 ühr M Kaffee good gberage Santos

i5 i t 591 5487 ruhigver Jl es ver Juli 65 per Sept 59 i e S h ke good
m

Hamburg 20 Juni nachm 3 Uhr 303 Van uli 65 per Sept 682 Dez 54 Unrege
Amſterdam 20 Juni Javä Kaffee good ordinary 39
Havre 20 Juni Vorm 10 Uhr 20 M Gelegramm von Peimann

iegler Comp Kaffee good avergge Santos Juni 70,50 behauptet Sept
25 Verkäufer ver Dez 65,25 Verkäufer tFHavre 20 Juni Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pein nn

Ziegen Comp Kaffee New ork ſchloß für nahe Termine mit Points
S te 4 n 30 Pdints Hquſſe Rio 8000 Sach Santos 4000
Sack Recettes für geſtern i iO Rewe ort 10 We re Fair Rio 15 do Rio
Nr 7low ordingry per W lin 40 02 g S es tut 8z Amſterdam 49 Juni Die heute hier von der NiederländkyechenDenn e rhant abgehaltene Aukt on über 28,058 Baällen Java
und 78 Kiſten Padaug Kaffee iſt wie folgt abgeläufen G würden angeboten

do Her Sept 10,02

eblieben da Forderungen und Gebote zu ſehr differirten um in
dem iſt anzunehtnen daß zu den le

20 M gegen das Vorjahr bezifferhden Preisabſchlägen c Fs der Zu
verkauft ſind Der Reſt muß entweder wegen ungenligender Wäſche ſehr b
verkauft werden oder geht auf
Fabrikanten namentlich betheiligter

racht werden zu können tro tten ſich 5
b

v

r Käufer waren zum en
ch ſächſiſche beſonders aus Krimmitſchau

am Einkauf aber auch Händler was beſonders bemerkenswerth iſt auch kleine
aus den preitßtſchen Provinzen legten ſich zuletzt zu den gedrückten Preiſen

Von den zugeführten ruſſiſchen Wollen wurden
begeben Viele Wollen die früher den Fabrikanten

konvenirten werden jetzt von denſelben nicht mehr acceptirt gegenüber den erhöhten
Anſprüchen welche betreffs der Qualität in ihre eigene
Das Geſammtquantum der zum Wollmarkt hier befindlichen
auf ca 82,000 Ctr von denen 23,300 Ctr auf offenem Markte der Reſt a

Es iſt dies genau daſſelbe Quantum wie im Vor
Geſchäft auch nicht lebhafter geworden und dürften

r 40,000 Ctr verkauft ſein Die Preiſe ſtellten ſich für feine Tuch
wollen auf 156 166 Kaminwollen 140 4159 M mittlere Tuch und Stoff

uge 115 425 Banexnwollen 105 115 Schutz
pro 50 g

Die Zufuhr bekrug etwa 5300 Ctr
125 137 Kreuzüng 110 126 Kluftwolle 105 110 M
gegen vergangenes Jahr bettägt 15 M

Leipzig 20
mittlere und geringere

h beträchtliche Poſten hin
nur ein Theil zu 130 M

brikate geſtellt werden
ollen bezifferte ſi

er befindlich waren
uf den Lägern iſt das

wollen 132 140
wollen 44 53

Lübeck 20 Juni

Die Zufuhren betrugen 4100 Ctr Preiſe für
orten 10 M niedriger als im vorit vorigen Jahre feinere

Wollen blieben bei den geforderten 140 145 M un verkauft

Wagren und Produnktenberichte

S Berlin 20 Juni Amtl Weizen per 1000 g Loeo ſlau Ter
miue ferner gewichen Gekündigt 50 t gs co
bis 180 M nach Qualität Gelbe Lieferungsqualität 162,5 We Durchſchnitts
preis per dieſen Monat per Juni Juli und per Juli Aug 464,25

bis 162,5 163,25 z per e W8 Nov 187,75 166166,5 bez per Nov Dez 5 167ſtärkung wollen am nächſten Morgen die meiſten Theilnehmer an e er on n re
W 30 Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Nauhweizeir per 1000 kg Loco

i Gekünd Kündigungspreis Mität 168 per dieſe
Loco ſchwer verkäuflich Termine niedriger Gek

Loco 123 1314 M

Kündigungspreis 163,5 M Loco 160

n Termine ndLoco 166 480 M nach Qualität Lieferungsqual
Monat Durchſchnittspreis M

Roggen per 1000 g
Kündigungspreis 127 M Mferuugsqual 126,5 ruff 126,5 ab Boden bez inländ inittel 126 ab Bahn

bez per dieſen Monat Durchſchnittspreis per Juni Juli
Ser Juli Aug 127,5 126,25 126,5 bez per Aug Sept der SeptOtt 130,75 129,5 180 bez per Okt Nov 132,59 131,5 131 758bez per
Nov Dez 133,75 132,75 133 bez

ät Futtergerſt
Hafer per 1000

näch Quahtat

Große und kleine 112 184 M

y Termine weichend Gekündigt 1090 t
Kündigungspreis 115,5 M Loco 113 137 M nach Qualität Lieferungsqualität Preis

pommerſcher mittel 125 127 ab Bahn bez guker 128130 ab
Bahn bez feiner 132 135 ab Bahn bez ſchleſſiſcher mittel 125 127 ab Bahn

guter 128 130 ab Bahn bez feiner 132435 ab Bahu bez ptenß
ruſſ mittel 125 127 ab Bahn bez guter 128 130 ab Bahn bez feiner
131 134 ab Vahn bez per dieſen Monat 116,25 115 bez per JuniJuli
116,25 115 bez per Juli Aug 11625 115 bez per Sept Okt

per Okt Nov 117,5 416 116,25 bez per Nov Dez 117,5
I6116,40 bez

Magdebuürg 20 Juni Gebr Friedeberg Landweizen 176 181 Weiß
atter engl Weizen 166 172 Rauhweizen 162 167 Roggen
iexgerſte 142 150 Landgerſte 128 135 Laſer 124 185 M

ür 1000 kg
Stettin 20 Juni Wetzen behauptet loco 162,00 167,00 per Juni

J loc t 120,00 00per JuniJuli 124,50 per Sept Okt 127,50 Pomimerſcher Haſer loco 120

Roggen pr Jnni Juli 118,00 pr JuliAng
u hieſiger loco 1925 freinder loco 19,75

loco 14,25 fremder

27

weizen

Juli 166,50 per pt Okt 170,00
iſt daß man e Anſtrengung der bis

n lejen kar ie eine zur Zeit inefolge des Schrecks und der erlittenen Mißhandlungen ſchwer krank
darnieder liegt konnten keine nennenswerthen Ausſagen machen

Bresian 29 Juni
118,90 per Sept Okt 125,00

Köln 20 Juni Telegr We
t per Nov 17,55

18,10 per Nov 1355 Hafer hieſiger lodo 14,00

Hambur iſteiniſcher och
ſcher loco ſiau 88 dis 99 Hafer ſtill per t 43 00 per Juli Aug 48

Ah
Weizen per Mak Juni

2 oggen per a 82 G915 So e Haſer per MaiJuni 5,53
Peſt 20 Juni

7,04 Br er Heirbſt 7,38 Gd 7,40 Br

e
Gd 55 Br

Telegr Weizen loco flau ver Mat uui 7,03 Gd
Haſer per Herbſt 5,40 Gd

allen Huſammnenſelling n i Ablauf
3,328 Ja Wreauger gelb e 2 52 47 à BIr S z dich u bie à 27 à529 a blaß 42 ä 43 143 44II

2,860 Tjilatjap 40 a 43 40 2 442267 S en pachnt Stindihee 49 à Alf so à e
iſten Padang weftindiſ

SBereitung e 22 a 55 48 a 55192 Java weſtindiſche Bereitung 49 484 6,841 Probolingo 3Ht A 40 39 A 404,980 I u blaß grünlich M 6 h 39 40 39 à 4073,212 ordinär u Triage 24 37 24 à 28
590 B S Diverſe S

28,058 Ballen und 78 Kiſten Kaffee

Petroleiim
Berlin 20 Juni Amtl Petroleum Naffinirtes Standard whlte per

100 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termiite Gekündigt
kg Kündiguugspreis M Durchſchnittspreis M Loco
er dieſen Monat per Dez Jan bez

Stettin 20 Jnni Loco verzollt 11,40
Hambdurg 20 Jnni Petrolemn ruhig Standard white loco 6,70

Br 6,65 Gd pr Aug Dez 685 Br
Bre men 20 Juni Schlußber ruhig Standard white loco 45 Br
Antwerpen 20 Juni Telegr Schlußbericht Raffinirtes Tupe

weiß loco 16 bez und Br pr Juni 16 Br per Aug 16 Br per Sept
Des bez 16 Br RuhigRew ort s Juni Telegr Raffinirtes Petroleum 700 Abel Teſt
in NewYork 7 Gd do Philadelphia 7 Gd Rohes Pelroleum in New
York 62 do Pipe line Cerliſicats 737 StetigNew York 20 Juni vorinittags Telegr Petroleum Anfangsconrſe
Pipe line certifikates 74

Spiritus
Berkin 20 Juni Amtlich Spiritus per 100 1 à 1000 10,000 v

nach Tralles loco mit Faß verſteüerter Termine Gekündigt I
e Wien W kchnittspreis per dieſen Mongt

ez per Juni Juli bezb t itus 100 1100 e 10,000 verſteuerier loco ohne Faß
ezahlt r BrSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Gek l Kündtgungs

preis M Loco 52,20 bezahlt per dieſen Monat 51,80 z
Durchſchnitisp per Juni Juli 51,80 bez S JuliAug 52,00 51 80
751,9 bezahlt per Aug Sept 52,90 52,70 ver Sept 53,3 583,2
Sept Okt 53 52 9 bez per Nov Dez tSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Gekündigt J Kündigungspreis

M oco ohne Faß 38,10 bezahlt mit Faß
Mark bezahlt per dieſen Monat 32,60 bezahlt Durchſchnittsre z per Jnni Juli 32 60 bezahlt per uli Ang
32,80 32,70 bez per Aug Sept 33,70 33,59 bezahlt per

Mäagdeburg 20 Juni Hermann Walther Kartofſelſpiritus feſter
Loco ohne Faß ünverſteuert bei 50 M Verhrauchsabgabe 52,79 53 10 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 34 20 M Ab Speicher unter freier Vor

haltung der Gebinde nicht gehandelt tMagdeburg 20 Juni Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
52 70 53 10 M det 50 3480 bei 70 M e

Die Kelteſten der Kaufmannſchaft
Pofen 20 Juni Spiritaus loco ohne Faß Sber 50,80 do do 70er

31 40 d a Verhrauchsabgabe von 70 M und darüber 31,40 Gek

Skettin 20 Juni iritus ſtill loco ohne Faß mit 50 MKonſumſtener 52 00 t o V Waſſer 33,00 per Juni Juli mit 70
M Konſumſteuer 33 10 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 33 29

r Bres au 20 Juni Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Juni Juli 50 10 do per JultAng 50,60 do per Aug Sept 51,30
do 70 M Verbrauchsabgaben per JnuiJuli 30 60 per t

h ab urg 20 Juni Spirttus felter z uni r per JuliAug 22 Br per Aug Sept 21 Br e ten A Br a
Paris 20 Juni Schlußbericht Spiritus behauptet per Juni 45 25

ver Juli 43 600 per Juli Aug 43 00 per26 abends Tel Sie matt per Junß 43 0020 i Abends r pirituc e eher e
Berkin 19 Juni Poll Präſ Rindfteiſch von der Keule 1,00 1,40

Bauchfleiſch 80 1 20 Schwetneſleiſch 080 1,40 W ielBauchfleiſch 20 Schweinefleiſch 5 e r
20 Jint nacht

e in
Juni 18,90 perruhig

r t 8 I t abendso d tn 2440

Telegr Schlußbericht

n li Aug p
Weizen ruhig

W Schl Dez eu80
e t e RDe i ese t er Jan

S
vär kürzlich nachts in Küſtendil eingedr ugen

t Butter 1,60 2,80 M verAh t KartofſelnBerlin 19 Jiint Pöl e Praſ Kartoffeln 450 625 M ver 100 K

t Stroh Den nteBerlin 1d Jnnt Prüf üir 5 Sm de be hre Wer wen a geett sog L egoreg



Berliner Börſe vom 20 Junt
ar gibt z v 79 10380 G

in Bremerhafen
von New Voprk
von New Vork
in NewYork

SSämereien

Petersburg 19 Juni Telegr Leinſaat loco 13,80 e n e FondsH
S 80 10330 G

4 Rechte Oder Ufer

4 VI n S

n Nordb Gold 10225
5 DuxWodenb I

in New
in New York

von Southampton
von Southamplon
von Bremerhafen

t

anf
Petersburg 49 Juni Telegr Hanf 45,00

Oelkuchen Leinen
Hamburg 17 Juni Bericht von Cölle Gliemann

SS

S

Palmkuchen er euß Konſ StAul 107Seht chrung
und zweitens durch den Umſtand verurſacht wurde

S 84,90 G

do III 107,20 G5

41 Gal Karl Ludw
5 Karäm Anleihe 1855e niedrigen Oelpreiſe

v Ceittr ePfobr z
o

brikane We 3 T in Bremerhafen
von Baltimorevent Ken be

l
M
Braunſchw
D

So Seite 105
KronprinzRudolf 4 Prior 72,60 G

do Salzig Gold 40n weſentliche Aenderungen nicht erfahren die Tendenz bleibt eine in Baltimore
d en ſich Eigner für Abſchlüſſe auf Herbſt und Winter

Wir notiren heute Erdnußkuchen haarfrei 124 140 do in Haartü
gepreßt 120 128 Cocoskuchen 115 bis 121 Seſamkuchen 119

bis 128 Rappku
en 133 M per 1000 Kilo ab

Außerordentlich feſte u

Ueferung ſehr zurü von Bremierhafender Linren nach Oſt Aftemund Auſtrakten
ni von Antwerpen

r J t in TJuni von Singapore
i in Bremerhafen

SanGrundſch Br 102,00 z Leo u

e e herab eP J ab3i do do Nab 105,60za 10ab 10025
Baumwollſaatku

118 Palmkuchen 106 Kr Fr Wilh
e

Leintuch di do III
do iernow ſt fr 7116 bStb a t 81,90 c

do 1874 78,10 G
de e e t 3o Goldprior zdo v W 75,609

Heſterr Rordweſth 8080i in Colombo
uni in Aden

Juni von Antkwerpen

Ziſ dor IV rzb a110ah 100,20

ter re t 1
z vor nosr0 dz

Schiffahrt
Norddentſcher Lloyd in Bremen

n

c

Ungariſche Nordoſtb 77te N ten über die nungen der Dampferet b e und
immungder rer und La Plata Linien

Vigo Antwerpen Bremen
La Plata

e Hamburg 18 Juni Der Poſtdampfer Wieland der
G iſt von NewYork kommend geſtern abend 141 Uhr auf

Der Union Dampfer Athenian iſt heute
c 495 Südd Bpoden

Bd Berlin 102,50 z
4 d 0 Krgen520 Ruſſ Bo Kred ,90

59 do Centr Bd 70,00
69 NewYork Stadt Anl 127,75 G

15 Juni St Vincent paſſ
26 Mai in Montevideo
22 Mai in Bahia
10 Juni in Santos

uni St Vincent paſſ
uni Santa Cruz paſſ

14 Juni von Antwerpen

London 18 Juni
auf der Ausreiſe von Liſſabon abgegangen

London 19 Juni
Sonnabend auf der Ausreiſe in CEapetown und
Trojan geſtern auf der Heimreiſe in Plymouth angekommen

Der Lloyddampfer Thali a Iſt heute nachmittag
indiſchen Poſt aus Alexandrien h

u Straßburg
Der Caſtle Dampfer Warwick Caſtle iſt am

der Union Dampfer

a

Br Bismarck Trie ſt 16 JuniCoruna Vigo La Plata

der 3 Klaſſe 178 Königl Preuß Lotterie
vom 39 Juni 1888 Vormittags 44d alt en rreßenden Nummern

Ohne Gewähr
417 76 780 6861Se s 60 e 88 a 30 e

3001 58 109 12 46 84 476 578 640 728 916 4319 57 83
63 S096 257 316 17e r e i 18

27 809 130 500 52 299 490 596 616 58 715 861 9088
11034 206 50 66 376

en Gold dienteigar Papier Rente 70,60 bzGſo Ung Gold Rente
talieniſche Rente
a o Halleſche S

31 Kopenh Stadt Anl 96,80 B
49 Liſſab r 83,40 bzG

90012 7 223 544 604 815 91127 7 301 446 77 897
ie tNur die ehe tadtAul1001 84 140 833 901 3 Trinstautaſiſche106044 186 89 308 432 602 743 905 101019 146 329 531 654 80025 940 102021 52 168 205 10 91 538 a1 738 25 367

1 414 75 519 28 629 80 86 773 810
06021 70 2501 457 546 6451608004 26 el 450 31

3 10 200 23 42 109040 93 300 151 366 445 504

5

88

773 823 71 76 9
S

000 1
100 12 59 267

8

36 234 309 2

367 436 872 1 197195 38 515 639 88 700 14 88365 409 200 723
16003 97 491 558 812 1

de Oſthahn a en
do do II E 10

ChartowAgow 9860
JwangorDombrow 85,25 b

KözlowWoroneſch 91,30 b
Kursk Kiew bzGoscoKurst 49 Prior 77,75 bzG
Nys oNjäſan r 333
RjäſanKozlow 8 bz6
Ruſſ Nikolai Oblg 82,90 bz
SchujaJwanowo 89,90 bzSüdweſtbahn 78,30 bzG

Warſchau Wien IV 97,25 B
d V 97,50 Go 17Gr Ruſ Staatsb Obl 70,90 G

Bank und Induſtrie Aktien

Aachen Diskonto 93,50
Bertinet HändelsGeſ 157,50 b
Darmiſtädter Bank 146,40
DiskontoKommandit 298,25 bz
Deutſche Bank 1466b,90 be
do Genoſſen tsbank 126,50 bzG
do Hyp B Berlin 600 108,10 G

5

6 Nnſf Gold Nente 1883 1

Schelche R
do

605 48 87 783 42

14018 73 89

99 446 62 681 910 111101 68
3 200 12 376 848 54 113138 2

72 114227 329 48 423 57 58 99 567 79 729 823 500
664 794 116030 62440 530 58 x ab 268 336 450 51738 52 838 85 32 715779 91 815 94

2 730 843 53 69 938 429 518 290 neue 80,80 bz8 927 72635 117068 88 164 335 h u2 do do Meiningen 40 98,75 Ge a ig e34513 i Dresdener BankJn und ausl Eiſenb Stamm
G

Leipziger KreditAnſtalt 176,00 G
Magded Privatban 4116,69 G

74 200 995 121128 234 37 467 93 546 649 74

122120 367 40 681 7 t1

124034 294 316 59 97 612 5

7 88 978 80

u Stamu Prior Aktien
enMaſtricht

Buſchtichrader Lit B

Mitteldeutſche Kred Bant 93,00 bzG
Oeſter KreditAnſtalt 147,60 65
Reichsbant 138,25 b

Bann 09,80Sächſ 1S Bante Berein 11525 bz6
Weimariſche Bank 509,50 G
Admiralsgartenbadlkt 127,50
Cröllwitzer Papierfabrik 164,10
Deſſauer Gas 109,40 G

Gotthardbahn
Kronpr Rüdo nLüuh v a

do per ult Junf e35042 465 66 200 5105 26 58 89 222 59 351 407 618 746 h Mainz
Marienburg Mlawka

1

503 641 200 66 200 731 915 188011 32 93 238 79 309 24 37 439 burg Kattun 97,00 GHalleſche Peaſchinen 224/00
Leipziger Braueret Riebeck 201,00 B

62 55 675 76 732 33 50 1396038 88 2fo d10 s 90 88 218 93 108 36 45 1300 90 542 701
085 230 51 384 91 462 521 671 709 78 141227 53 308 409 725

563 706 14 32 143108 85
Laurghütte

142162 219
469 700 67

106,50 bzB
PhönixBergwerk Lit A 96,25 bW do 27,25 8S Berlin Dre dom Mavienb Mlawka Dortmunder Unidn St
Bochumer Gußſtahl125 7 5 98 735 200 959414 532 70 658 740 829 1480 od 88 90 382

el 200 86 616 93
n
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e e
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Sach eh Br ev StS V
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Bank n Kred A
Allg D Kr A Lpz
Dresdener Bank
Gerger Bankdo Hdls u Krotb 90,00

S Gothaer Privatbant
5 Leipziger Bant

do Kaſſen Verein
do Dis Geſellſch

Sächſ Bank
Weimar Bank abgſt
Zwickauer
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S
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s
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s s s J J 2 Ah n S WSe 2 e
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Chemn Werkz 4 M
Ibr Zimmerm

S I S 2S
S z S

z J 5 s2 SS e
S

See

38S M Sonderm22
L 8

h

890e e

O

Bucdeerfahr 102

a Rang G ha Wolica 75
n

do 1879 s 75doEm 187 103,25
4 Lpz Stadtobl1884 105,70

do 1876 105 253 Altb Landobl 102,26
do do 102,50 bzP

8 t San 182006
do Bierbr z Reud
nitz v Riebeck u Co 200,00 G

Kammgarnſp 218,00 Po Malzf Shiend
Sächſ Kammgärnſp

Solbrig 97,00 G
Sächſ Mäſ Fahr
Hartmann on as G
Schönherry 278,50rege 5
don hie en 132,50

Ver Su S ine
Zeitzer Par u S Akt 68,50 G

do do Oblig 103,75 Ghen Part
a eehrtt 94,50 G

ehe 152 00 P
Ausl Eif P Ob

Auſſig 104,50Weh No u 8808
tt Buſhlehe a S

do 4 Ein is71
do do 1872 85,90

G
G

do 4 Gold 105,00
DuxBodenbach 84,7
do 1871 84e m z

e ePrag Godo GoldPragTurnan

Eſb Obl 68,60 z
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